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Medikament aus Brechampulle Name und Klasse Studierende/r: 

Spezielles:  
Material: Einmalhandschuhe, Brechampullen, Spritzen in verschiedenen ml- Grössen, Einmalkanülen, Tupfer, Abwurfbehälter,  
                                         ggf. Wasserfester Stift, ggf. Verschlussstopfen, Händedesinfektionsmittel  

Der OSCE ist erfüllt, wenn die Arbeitsschritte in unten beschriebener oder begründet anderer Reihenfolge korrekt ausgeführt wurden. 

OSCE erfüllt  OSCE nicht erfüllt  Datum & Unterschrift Ausbildner:  

 

 
 

erfüllt nicht erfüllt nicht beurteilbar 

01 Händedesinfektion – Siehe OSCE Händedesinfektion    

02 Handschuhe anziehen (oder benennen)     

03 Vorbereiten:  

 Gewünschtes Medikament entnehmen und überprüfen auf: unbeschädigtes, lesbares Etikett = richtiges 
Medikament, Ampulle unbeschädigt, Haltbarkeitsdatum und Unversehrtheit der Lösung – klar, unver-
färbt, frei von Ausflockungen! Übereinstimmung zwischen geplanten und der zugelassenen Darrei-
chungsform 

   

04 6-R-Regel 
Für die Injektion von Arzneimittel gilt der Leitsatz 
"Das 

 richtige Medikament in der 

 richtigen Dosierung und in der  

 richtigen Darreichung zum 

 richtigen Zeitpunkt am 

 richtigen Patienten und die 

 richtige Dokumentation." 

   

05 Geeignete Spritzengrösse und Kanüle zum Aufziehen wählen, 

 Einmalspritze und Einmalkanüle – Die Verpackung um zwei Drittel auseinanderziehen, 

 Einmalspritze nur im Bereich des Spritzenkolbens mit zwei Fingern fassen 

 Einmalkanüle nur im Bereich des Luer-(Lock-)Konus mit zwei Fingern fassen 

 Einmalspritze und Einmalkanüle vollständig aus der Verpackung nehmen und miteinander verbinden 

   

06 Flüssigkeit im Kopf der Brechampulle durch Herunterschütteln oder leichtes Beklopfen mit dem Fingernagel 
in die Ampulle verschieben 

   

07 Tupfer über den Ampullenkopf legen und Ampullenhals abbrechen 

 Sollbruchstelle beachten – Ein Punkt oder andere Markierung 

 Es dürfen keine Glassplitter in die Injektionslösung gelangen 

 Ampullenkopf unverzüglich in Abwurfbehälter entsorgen 
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08 Schutzkappe von der Kanüle abziehen     

09 Ampulle in einer Hand halten und die Kanüle der Spritze vorsichtig einführen (darf nicht kontaminiert werden 
– Kanüle darf nicht die Aussenhaut der Ampulle berühren und nicht auf den Ampullenboden aufstossen) 

   

10 Durch Zug am Spritzenkolben mit einer Hand den Ampulleninhalt vollständig in die Spritze aspirieren    

11 Um das gesamte Medikament aufziehen zu können, muss bei grossen Ampullen die Öffnung der Ampulle 
leicht nach unten gehalten werden 

   

12 Spritze durch leichtes Beklopfen entlüften und Spritze mit dem Anschlusskonus nach oben halten     

13 Einmalkanüle von Einmalspritze abziehen ohne den Einmalspritzenkonus zu berühren, Einmalkanüle unver-
züglich in Abwurfbehälter entsorgen (Achtung Verletzungsgefahr!) 

   

14 Verschlussstopfen auf Einmalspritzenkonus aufsetzen    

15 Einmalspritze nun mit wasserfestem Stift beschriften: Medikament/Wirkstoff und mg pro ml 
(Wenn vorhanden soll primär ein Medikamentenaufkleber verwendet werden) 

   

16 Beschriftete Einmalspritze mit Glasampulle dem/der TeampartnerIn zeigen (Vier-Augen-Prinzip)    

17 Glasampulle nun unverzüglich in Abwurfbehälter entsorgen    

 
Notizen: 
 
 
 

 
Quelle: Flake, F., Runggaldier, K. (2018). Arbeitstechniken im Rettungsdienst, 3. Auflage, S. 144-151, Urban & Fischer, Elsevier 
 


